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1 Allgemein 

1.1 Einleitung 

Einleitung/Zweck dieser Betriebsanleitung 

Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Flurförderzeug ist zum Heben und Transportieren von 

Materiallasten bestimmt. Es muss gemäß den folgenden Anweisungen verwendet, bedient und gewartet 

werden. Jede andere Art der Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß und kann zu Personen- oder 

Sachschäden sowie einer Beschädigung des Flurförderzeugs führen. Vermeiden Sie eine Überlastung 

des Flurförderzeugs mit zu schweren oder einseitig verteilten Lasten. Im Hinblick auf die maximale 

Tragfähigkeit sind die Angaben auf dem Typenschild bzw. dem Tragfähigkeitsschild am Flurförderzeug 

maßgeblich. Alle Typen- und Sicherheitsschilder am Flurförderzeug sollten regelmäßig gereinigt 

werden, um optimale Sichtbarkeit zu gewährleisten. 

Das Flurförderzeug muss entsprechend den Angaben in dieser Betriebsanleitung eingesetzt, bedient 

und gewartet werden. Jede andere Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß und kann zu Schäden bei 

Personen, Flurförderzeug oder Sachwerten führen. 

Befestigung von Anbaugeräten 

Die Befestigung oder Installation von Anbaugeräten aller Art, die die Funktionen des Flurförderzeugs 

ergänzen oder sich auf diese auswirken, ist nur nach schriftlicher Genehmigung des Herstellers 

zulässig. Gegebenenfalls muss die Genehmigung der Behörden vor Ort eingeholt werden. Eine 

Genehmigung durch die lokalen Behörden ersetzt die Genehmigung durch den Hersteller allerdings 

nicht. 

Vor der Inbetriebnahme eines Flurförderzeugs mit Anbaugeräten muss die sichere Handhabung der 

Last gewährleistet werden. Je nach Art der Anbaugeräte sind ggf. Anpassungen notwendig, z. B. bei 

den Druckeinstellungen oder bei Anhaltevorgängen und Arbeitsgeschwindigkeiten. 

Veränderungen 

Unbefugte Veränderungen am Flurförderzeug können zu Verletzungen oder zum Tod führen. 

Entfernen, deaktivieren oder verändern Sie keine Schutzvorrichtungen oder andere 

Sicherheitseinrichtungen.  

Ausnahme: Für den Fall, dass der Hersteller des Flurförderzeugs seine Geschäftstätigkeit eingestellt 

hat und es keinen Rechtsnachfolger für das Unternehmen gibt, kann der Betreiber eine Änderung oder 

Modifikation am angetriebenen Flurförderzeug vornehmen lassen, sofern der Betreiber: veranlasst, 

dass die Änderung oder Modifikation von einem oder mehreren auf Flurförderzeuge und deren 

Sicherheit spezialisierten Technikern konstruiert, geprüft und umgesetzt wird, 

permanente Aufzeichnungen über die Konstruktion, die Prüfung(en) und die Umsetzung der Änderung 

oder Modifikation pflegt, 

Typenschilder, Aufkleber, Etiketten und die Betriebsanleitung entsprechend ändert und die neue 

Version genehmigt und 

ein dauerhaftes und gut sichtbares Schild am Flurförderzeug anbringt, auf dem die Art und Weise, in 

der das Flurförderzeug verändert oder modifiziert wurde, zusammen mit dem Datum der Änderung oder 

Modifikation und dem Namen und der Adresse des Unternehmens, das die Arbeiten durchgeführt hat, 

angegeben ist. 

Übergabe des Flurförderzeugs 

Um Reklamationen nach der Anwendung zu vermeiden, überprüfen Sie das Flurförderzeug auf 

einwandfreien Zustand und ggf. auf ordnungsgemäße Reparatur und bestätigen Sie bei der Übergabe 

Ihre Zufriedenheit mit dem Fahrzeug auf dem Produktqualifikationszertifikat des Herstellers. 
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Unzulässige Verwendung 

Lassen Sie das Flurförderzeug nicht von 

Personen ohne entsprechende Zulassung 

bedienen. 

Das Mitfahren auf dem Flurförderzeug ist 

verboten. 

Verwenden Sie das Flurförderzeug nicht 

zum Transport oder Heben von Personen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Betreiben Sie das Flurförderzeug nicht auf 

rutschigem Untergrund 

(z. B. bedeckt mit Öl, Schneeresten oder 

Eis). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Transportieren Sie keine Güter an steilen 

Hängen. 
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Lassen Sie das Flurförderzeug nicht 

unbeaufsichtigt, es sei denn, es wurde 

ordnungsgemäß geparkt und gesichert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betreiben Sie das Flurförderzeug nicht, wenn 

sich unbefugte Personen im Gefahrenbereich 

aufhalten. 

Arbeiten Sie immer konzentriert und vermeiden 

Sie Ablenkungen beim Bedienen des 

Flurförderzeugs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Halten Sie Hände und andere Körperteile von 

den beweglichen Teilen des Flurförderzeugs 

fern, um Quetschverletzungen zu vermeiden. 
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2 Beschreibung des Flurförderzeugs 

2.1 Das Flurförderzeug im Überblick 

Bauteile des Flurförderzeugs 

 

1 Bediengriff 8 Antriebsrad 

2 Abdeckung des Bediengriffs 9 Dokumentenboxen 

3 Lithiumionenbatterie 10 Lasträder 

4 Hydraulikaggregat 11 Gabelzinken 

5 Hydraulikabdeckung 12 Netzstecker und Anzeigeinstrument 

6 Antriebsabdeckung 13 Obere Abdeckung 

7 Steuerung   
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Funktionsbeschreibung 

 

Dieses Produkt ist mit einem kompakten Fahrgestell, einer ausbalancierten Deichsel und einem 

elektronischen Mikroprozessorsystem ausgestattet. Die Maschine ist leicht, hocheffizient und einfach zu 

bedienen. 

► Bauform 

Ergonomische und praktische Bauform nach den neuesten Standards, anpassbar an alle Bediener und 

Arbeitsbedingungen 

► Deichsel 

Die Deichsel ermöglich die sanfte Lenkung und Steuerung der Geschwindigkeit, des Hebe- und 

Senkvorgangs, der Bremsfunktion und der Signalhupe, ohne die Handhaltung zu verändern. Die lange 

Deichselwelle sorgt für mühelose Lenkung und einen sicheren Abstand zum Flurförderzeug. Eine 

Gasfeder bringt die Deichsel immer in die senkrechte Position zurück und aktiviert dabei automatisch 

die Bremse. 

► Antrieb 

Die elektronische Steuerung sorgt für eine komfortable Anwendung und senkt die Kosten. Präzise 

Regelung der Geschwindigkeit. 

Ruckfreies Anfahren und sanfte Beschleunigung bis zur Höchstgeschwindigkeit. Dazu einfach den 

Antriebsrichtungsschalter loslassen oder drehen, um zu bremsen. 

Die Booster-Schaltung verhindert, dass das Flurförderzeug beim Anfahren an einer Steigung 

zurückrollt. 

► Hydraulik 

Antrieb durch eine Zahnradpumpe in einem vollständig geschlossenen, luftgekühlten Motor. 

Sicherheitsventil und Absenkbremse schützen das Hydrauliksystem. 

Beim Drücken der Hubtaste läuft das Pumpenaggregat an und fördert Hydrauliköl aus dem Öltank zum 

Hubzylinder. Durch Drücken der Hubtaste wird das Lastaufnahmemittel mit konstanter Geschwindigkeit 

angehoben. Durch Drücken der Senktaste wird das Lastaufnahmemittel abgesenkt. 

► Bremssystem 

Das Flurförderzeug wird durch eine regenerative Betriebsbremse angehalten und durch eine 

automatische elektromagnetische Feststellbremse in der Parkposition gehalten. 

► Elektrisches System 

Das Flurförderzeug hat eine elektronische Fahrsteuerung. 24-V-Lithium-Ionen-Batterie, effizienter 

Betrieb, einfacher Wechsel 

► Hubsystem 

Die Traglast wird durch einen Hydraulikzylinder angehoben, der wiederum eine Hubwelle aktiviert, die 

die Hubbewegung über eine Schubstange auf die Lasträder überträgt. 

Spezifikationen der Standardausführung 

Angabe der technischen Daten gemäß VDI 2198. Technische Änderungen und Ergänzungen 

vorbehalten. 
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4,32 Bodenfreiheit, Mitte Radstand m2 mm 27 

4.34.1 Arbeitsgangbreite bei Paletten, 1000 × 1200 quer Ast mm 2160 

4.34.2 Arbeitsgangbreite bei Paletten, 800 × 1200 längs Ast mm 2025 

4,35 Wenderadius Wa mm 1360 

Leistungsdaten 

5,1 Fahrgeschwindigkeit, beladen/unbeladen km/h km/h 4 / 4,5 

5,2 Hubgeschwindigkeit, beladen/unbeladen  m/s 0,017 / 0,020 

5,3 Senkgeschwindigkeit, beladen/unbeladen  m/s 0,057 / 0,036 

5,8 Max. Steigfähigkeit, beladen/unbeladen  % 6 / 16 

5,10 Typ der Betriebsbremse   Elektromagnetisch 

Elektromotor 

6,1 Antriebsmotorleistung S2 60 min  kW 0,75 

6,2 Hubmotorleistung bei S3 15 %  kW 0,5 

6,4 Batteriespannung/Nennkapazität K5  V / Ah 24 / 20 

6,5 Batteriegewicht  kg 5 

Zusätzliche Daten 

8,1 Typ der Antriebssteuerung   DC 

10,5 Lenkart   Mechanisch 

10,7 Schalldruckpegel am Ohr des Fahrers  dB (A) <74 

a=200 mm 
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Abmessungen 
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1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 9 

Position Beschreibung 

1 Modell + Gabelzinkenmaße 

2 Seriennummer 

3 Fabrikdatum Betriebsanleitung 

4 Leergewicht mit Batterie 

5 Min./Max. Batteriegewicht 

6 Nenntragfähigkeit 

7 Lastschwerpunktabstand 

8 Nenn-Antriebsleistung 

9 Spannung 

 

Typenschild, Flurförderzeug 
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2.2 Anzeige und Bedienelemente 

Deichsel 

 

11 Schaltschloss Aktivieren und Trennen der Steuerstromversorgung 

12 Störungsanzeigeleuchte Wenn die im Normalzustand rot leuchtende Lampe blinkt, weist 

das auf einen Fehlerzustand des Flurförderzeugs hin. Anzeige 

des Fehlerzustands des Flurförderzeugs (siehe Fehlercode im 

Servicehandbuch) 

13 Kriechgangschalter Halten Sie den Griff in senkrechter Position und drücken Sie 

gleichzeitig den Kriechgangschalter und den Fahrschalter. Das 

Flurförderzeug bewegt sich mit niedriger Geschwindigkeit. 

14 Hubtaste Das Lastaufnahmemittel wird angehoben. Wenn die Batterie zu 

etwa 85 % entladen ist, wird die Hubfunktion gesperrt. 

15 Absenktaste Das Lastaufnahmemittel wird abgesenkt. 

16 Fahrschalter Regelt die Fahrtrichtung und die Fahrgeschwindigkeit 

17 Signalhupentaste Gibt akustische Warnsignale aus. 

18 Not-

Rückwärtsfahrschalter 

Durch Drücken dieses Schalters beginnt das Fahrzeug, in die 

entgegengesetzte Richtung zu fahren. 
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Betrieb 

Stellen Sie den Steuerhebel auf den Fahrbereich (M). Stellen Sie den Fahrschalter (1) auf die 

gewünschte Richtung (F für Vorwärts, R für Rückwärts). Steuern Sie die Fahrgeschwindigkeit mit dem 

Fahrschalter (1). Je größer der Drehwinkel, desto höher die entsprechende Geschwindigkeit. 

 

ℹ HINWEIS 
Heben Sie bei der Nutzung des Flurförderzeugs auf einer Rampe oder einer unebenen Straße die 

Gabelzinken an, um ein Aufsetzen auf der Straßenoberfläche zu vermeiden. 

 

  

1 

R 

F 

M 
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► Rückwärtsbremsen 

Durch Ändern der Fahrtrichtung kann das Abbremsen erfolgen. 

Drücken Sie den Rückwärtsschalter in die entgegengesetzte Richtung, bis das Flurförderzeug zum 

Stillstand kommt. Lassen Sie dann den Fahrschalter los. 

⚠ VORSICHT 

Öffnen Sie den Fahrschalter. Kehrt der Fahrschalter nicht schnell in die Ausgangsposition zurück oder 

setzt er nur sehr langsam zurück, ermitteln Sie die Ursache und beheben Sie den Fehler. 

 

► Feststellbremse 

Nach Stillstand des Flurförderzeugs greift automatisch die mechanische Bremse. 

► Not-Aus-Schalter (Netzstecker) 

Der Netzstecker dient auch als Not-Aus-Schalter. Ziehen Sie den Netzstecker, um alle elektrisch 

angetriebenen Funktionen zu unterbrechen. 
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